
A~ 
Stadtratsfraktion 
Peine 

J\ll> fü11,l1u,rnll11~111111l\-1oc 11\1\ Jen :i1.1l111_11t~11 1ml l .ll :l.H l 'ul.11-. 

S1ntll 1\!11'-.' 

rn1 •llc rm,·,) \('1 

K tm,s N1\'1\m11n 
l-..on1s1mlk ~ 
'\1224 ~it~ 
Ol!l 11'$l'IILAN11 An den Schanzen 16d 

31224 Peine 
DEUTSCHLAND 

f I l " 1 I 

RudoH Meißner 
Rudl.melssner@lcloud.com 

0171 05 00 00 3 

Anfntl-'C.' Mr Affi-Shultr111sfr11ktlo11 Pdnc: v, ,, f lt 

Af D-sl atlt ·1 ie,ne ,(I r! 

Sehr geehrter Herr BOrgcnudstcr Klaus Sne111n11n. . 
die AID-Srndtmtsfrnktion-Pcine s1clll fol!)'Cllde Anfmge bezugnehmend des PAZ-Arttkels „Mehr Unfälle 
dun:h Konsum dun:h C'nnnnbis" 

\llrocmc1k1111g: Ein Argument der Lcgulisicmng der Droge C:111m1bis war die Entlastung der Polizei. Natür­
lich ,cigt die Rc:ilit!lt. wie dies auch im PAZ-Artikel dargestellt wird, dass genau das Gege,:tei! (izr ;;-illl ist. 
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04.04.2024 

1: Wie Poli,.cisprochcr Malte Jnnscn im PAZ Artikel darstellte, erfordert die Legalisier:m~ ,,i~~ ; .. :1v•_:.~ C,mna­
bis fi\r einen bcdculendcn Mchmufw:md seitens der Polizei. Er verspricht sich Mithilfe $eitenr 'C! ',erwal­
tung. Zi1:i1: .. Die Polizeibeamten könmen dabei auch die Mithilfe der Stadtverwaltung 7..ählen". W:c kann die 
\bwaltung die zus!lvJichc notwendige Art>cit der Poliz.ci untersliltzen? Um welche Maßnahmen handelt es 
sich genau? 
2: Die Peiner Verwaltung erw!lhnl oft eine personelle Überforderung. Wie kann die Peiner Verwaltung den­
noch eine en1sprechende U1uerstützung anbieten'! Bille Zeitaufwand benennen, Personalbedarf. 
3: Beschreiben Sie die für uns nichl bekannte Zusammenarbeit mit der Polizei. Zitat: ,,im Zuge der Sicher­
hcitsp.1nncrschaft••. Welche Parteien, Personen. Organisationen. Verwaltungen gehören dazu? Wie gestallet 
sich diese Sichcrhcitspartncrschafl im Detail? Eine ausführliche und komplette Auskunft wird erwünscht. 

Mi1 freundlichen Grüßen 
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